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Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

Aus dre Stadt und Umgebung
Kommunaler Verein Süd und West In

der gestern Abend abgehaltenen Monatsversammlung hielt
zunächst Herr Mechanicus Kleemann einen Vortrag über
das Archimedessche Gesetz und die Bestimmung des spe

cifischen Gewichts Bei der Besprechung communaler Fra
gen geschah zunächst der Verpachtung des städtischen Ritter

gutes Gimritz Erwähnung und wurde von fachmännischer
Seite ausgeführt daß es nur im Interesse der Stadt lie
gen könne dem Wunsche des Pächters Herrn Oeconomen
Kohnert hier die Pachtung statt erst am 1 Juli d
Z schon am 1 April d I zu übernehmen zu Will
sahren zumal auch der frühere Besitzer Herr Amtsrath
Bartels damit einverstanden ist Neu sind folgende Da
ten Mit der Uebernahme des gedachten Besitzthums wird

an auch mit Verbesserung der Anlagen auf der Peißnitz
beginnen die früher bestandene Fußgängerbrücke sogen
Schafbrücke am Sandanger durch eine neue indeß mehr
westlich zulegende Brücke ersetzen und am Rande des Wal
des Peißnitz auf der schönen herrlichen Wiese eine Gast

Meim MAtzMMgen
Mne allerdings nicht freundliche Erinnerungsspur ist jüngst wie der Bär erzählt bei den

Umgestaltunzen am königlichen Schloß zu Berlin Ve loren ge
gangen Es war an einem schönen Sommertags Vormittag
des Jahres 1844 als bei einer Ausfahrt des Königspaares der
Bürgermeister Czech auf Friedrich Wilhelm IV geschossen hatte
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich der Ruf durch die S adt
Es ist auf den König geschossen worden das Wort Atten

tat war dem Volke noch unbekannt und besonders auf den
Wochenmärkten die gerade stattfanden war die Aufregung groß
Die Kugel hatte bekanntlich nur den Mantel des Königs ge
troffen und war in den Marmorstuck der Nische rechter Hand
in Portal I eingeschlagen In den nächsten Tagen nach dem
Ereignisse strömten die Berliner dorthin um die Kugeifpur zu
deichen und obwohl später die Stelle ausgebessert und über
tüncht worden so war sie doch noch immer einem kundigen
Auge kennbar Jetzt ist die Wand der Nische zu einer Thür
sür die Portierloge ausgebrochen worden und die letzte Spur
zenes Attentates damit verschwunden

Mne Hammeljagd als religiöse Feier Aus
Tanger wird dem Berl Tgbl geschrieben Vom frühen
Morgen strömten die Bewohner der Stadt und der Umaegend
dem tzauptplatze zu die meisten sind herrlich fantastisch gekleidet
besonders dieKmder mit ihrenMänteln aus kostbarsten Stoffen
und die Männer aus den Bergorten ganz in weiß mit lang n
lofibar verzierten Flinten Ihre Haliung zeigt eine originelle
Winde wie sie diesem Stamme ganz ausschließlich zu eigen ist
sie tragen ihren Kopf mit einer Herrschermiene Auf dem
Hauptplatze waren die maurischen Infanterie Soldat n aufge
stellt in grell rothen Uniformen Alles harrt in Ruhe der
kommenden Dinge Mit einem Male erschallt Kindergeschrei
Am dem scharf abschüssigen Wege der vom Hotel de France
ach dem Platze führt erscheint ein ganzer Hauke kleiner Jun

gen sie springen tanzen und vollführen heillosen Lärm
Eie sind der Vortrab eines feierlichen Zuges Hinter ihnen
lausen vier Männer in schnellen Schritten mit einem Trage
korbe in diesem steckt ein lebender Hammel Das arme Thier
rient als wahrsagendes Zeichen und wird zu diesem Zwecke in
der grausamsten Weise beyanselt Ein ganzer Haufe Araber
so gt dem Korbe und wirft mit Steinen nach ihm der Hammel
ist bald vor Schrecken todt wenn nicht von dem Weilen im
ralenden Laufe der Träger fällt er manchmal aus dem Korbe
wird aber sofort aufgehoben uud wieder hineingeworfen So
geht die Hetzjagd bis zur Moschee Lebt der Hammel noch
bei der Ankunft so ist das ein glückliches Zeichen für das
nächste Jahr ist er den Steinwerfern und dem Schreck erlegen
so bedeutet das alles mögliche Unheil Sollte man glaub n
daß dieses grausame Spiel mit allem orientalischen offiziellen
Po pe in Szene gesetzt wird

Hinter den Korbträgern und Steinwerfern schreiten die oben
erwähnten Jafanteristen einher einer nach dem andern mit
nuckien Füßen in gelben Pantoffeln dann kommt ein zweites
Regiment endlich erscheint der Pascha von Tanger aui einem
reich gezäumten Maulthiere Alles Volk stürzt yerbei seine
Hano zu küssen er legt den Leuten segnend die Hand uf das
Haupt Hinter ihm reitet der Hafenkapitän ganz in Grellroth

Halle sches Tageblatt
wirthschaft mit ausreichender Colonade und einigen Wirth
schaftsgebäuden errichten Ferner soll zur Bequemlichkeit t
des den städtischen Wald die Peißnitz besuchenden Puö z
likums eine sogen fliegende Fähre an der Stelle einge
richtet werden die am Ende der Alles welche in der Rich
tung von Osten nach Westen von der Steinmühle aus nach
der Schiffsaale führt liegt d h die vom Saalufer an der
hohen hölzernen Fußgängerbrücke aus den Verkehr mit
der Peißnitz unterhält Späterhin soll noch eine eiserne
Brücke über die beiden Saalarms an Kökers Badeanstalt
einen directen Verkehr mit Gimritz herstellen Stellt sich
ein Bedürfniß dazu heraus so soll auch noch eine flieg
ende Fähre an der Kohlenschurre am Weinberg Sie regel
mäßige Verbindung mit der Peißnitz herst ll m Von
der Pachtung ausgeschlossen ist zunächst die 43 Mor
gen große Peißnitz die in einen städtischen Park mit ver
schiedenen durchkreuzenden Fußwegen umgewandelt werden
wird dann die 42 Morgen große Wiese zwischen der
Gärtnerei und dem Walde mit ihren prächtigen Baum
anlagen in früherer Zeit von dem Vater des vormaligen
Besitzers und dem Fürsten Pückler Muskau angelegt und
endlich der Sandanger nächst Halle Die Wiese und der
Anger sind zunächst an Herrn Kohnert zwecks Gewinnung
des Grases und Benutzung als Weide verpachtet doch so
daß der Magistrat immer freies Verfügungsrecht besitzt
In Betreff des Sandangers ist dies insofern von Bedeut
ung als der im vorigen Jahre versuchsweise dort einge
richtete Kinderspielplatz auch fernerhin bestehen kann Dann
sind noch zwei Wege über Gimritzer Äckergrundstücke ge
dacht welche mit schattigen Bäumen bepflanzt einen
besseren Spaziergang nach der Dölauer Haide bieten sollen

als dies von jener Seite aus jetzt der Fall ist Man
sieht hieraus daß es den städt Behörden darum zu thun
ist der Einwohnerschaft Annehmlichkeiten zu bieten mögen
dann die geschaffenen Anlagen aber auch sich des öffent
lichen Schutzes erfreuen den sie verdienen Die Schiffer
brücke anlangend war man der Ansicht daß eine durch
greifende Umgestaltung derselben eiserne Brücke mit nie
drigerer Höhenanlage dringend geboten erscheine Die jetzige
Schifferbrücke wurde in den zwanziger Jahren dieses
Jahrhunderts vom Zimmermeister Scharre erbaut in den
sechsziger Jahren erfuhr sie eine größere Reparatur durch
Herrn Zimmermeister Zabel außerdem sind noch kleinere
Reparaturen ausgeführt Sie entspricht den heutigen
Verhältnissen in keiner Weise schon wegen ihres großen
Gesälles auf beiden Seiten

Was das Projekt Rathskeller Neubau anlangt so er
klärte die Versammlung ihr volles EinVerständniß zu dem
Entscheid der Stadtverordneten in deren letzter Sitzung
Die Stadt habe mit anderen theuren Projekten zu schaffen
und thue besser sich uicht in ein wenig rentables 2 Mill
Projekt einzulassen Ein eleganter Bau an Stelle des
jetzigen unschönen Rathskellers im Parterre mit Läden
in den oberen Räumen mit einer Gastwirthschaft und Ver
sammlungssälen versehen würde sich entschieden rentiren
uud denselben Zweck erfüllen wie das in Aussicht genom

i mene Projekt nach dem Entwürfe der Architekten Schreiterer

gekl idet mit einem weißen Burnus Dann kommt die marok
kanische Militärmusik die eine schr klagend klingende National
melodie spielt zuletzt ein Regiment Bergbewohner zu Pferde
ein herrlicher Anblick

So endete die Feier Ob der Hammel lebend angekommen
ist wech ich nicht zu sagen erwävnt sei noch daß nach der
Versicherung der hier lebenden Europäer zeder Maure an
diesem Festtage so v el Hammel schlachtet als er Frauen
besitzt

Den selbstherrischen Charakter des Kaisers
Alexander von Rußland kennzeichnet folgende von der

Schles Ztg rnitgetheite Aeußerung desselben Der Czar geht
von dem Grundsatze aus daß nur er allein bestimmen könne
ob einer seiner Diener im Dienst verbleiben solle oder nicht
selbst wenn letzterer den Wunsch ausfpricht sich zurückzuziehen
Derart war einmal Minister v Giers beschieden worden als
er des bekannten Streites mit Katkow wegen seinen Abschied
nachgesucht hatte Kürzlich fühlte sich nun derCabinetssecretär
der Kaiserin Geheimrath Oom verletzt weil ihm am Namnrs
tag des Kaisers eine erwartete Auszeichnung nicht zu Theil ge
worden Da der Herr sich für ziemlich unentbehrlich hielt, so
reichte er seinen Abschied ein in der Erwartung der Czar
würde ihn unter besonders gnädigen anerkennenden Ausdrücken
bitten im Dienste zu verbleiben Doch Kaiser Alexander faßte
sich kürzer und jchneb einfach auf das Abschiedsgesuch Ich
gestatte dem Geheimrath Oom auch ferner rn meinem Dienst
zu verbleiben Der Geheimrath soll durch die Form dieses
Bescheides auf sein den Abschied erbittendes Gesuch sehr ver
blüfft gewesen sein

Operation an einem Löwen An dem Prächtigen
11 Jahre alten Löwen namens Jupiter welcher sich im Zoo
logischen Garten der Stadl Brislot befindet wurde kürzlich
eine Operation vollzogen Die Nägel der einen Tatze wuchsen
dem Thiere nämlich ins Fleisch und es konnte nicht mehr
gehen Der Löwe litt augenscheinlich auch große Schmerzen
so daß es für räthlich befunden wurde die Klaue zu amputiren
Zu demZwecke wurde Jupiter in einen eisernen Käfig gebracht
welcher so eng war daß er sich nicht umdrehen konnte Der
Löwe marschirte ruhig hinein als man ab r noch dicke l zöl
lige Bretter zwischen dieEisnstäbe legte daß er sich nicht rühren
konnte zersplitterte er dwelben als ob es Streichhölzer gewe
sen wären Endlich gelang es dennoch ihn fest einzuzwängen
und es wurde ihm einige Zeit gegeben um sich zu beruhigen
Nach einigen Minuten kam eine günstige Gelegenheit zur Ope
ration indem der Löwe die kranke Tatze durch das Gitter
steckte Dr Harrison zog dem Thiere mit einer großen Zange
die Nägel aus welche bereits metir als einen halben Zoll ins
Fleisch hineingew schien waren was bewies daß der chirurgische
Eingriff unumgänglich nöthig war

jDie Nase des Prinzen von Wales war wie der
Frkf Ztg aus London geschrieben wird vor einigen Tagen

in dem Gericht des Lord Mayor der Gegenstand einer sehr
hitzigen Erörterung Die Sache kam so Ein Fabrikant von
Regenschirmen hatte einen neuen Artikel in diesem Fache her
gestellt und um ihn dem Publikum anzupreisen bestellte er sich
bei einem Künstler eine Zeichnung welche d n Prinzen und
die Prinzessin unter einem seiner neu patentirten Regenschirme
darstellte Es wurde eine Bezahlung von 10 Guineen ausge
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und Schreiber in Köln Eins Besprechung veranlaßt
ferner die Vermehrung der bestehenden 4 Polizeibezirke um
einen und die Neuanstellung von Executivbeamten Ge
wünscht wurde daß die Polizeisergeanten von so mancher
lei Nebenbeschäftigung als Austragen von Steuerzstteln
u dergl entbunden würden um den Sicherheitsdienst voll
ständig ausüben zu können Ferner war man der Ansicht
daß das Institut der Nachtwächter beizubehalten sei daß
dieselben aber mit Seitengewehren ausgerüstet werden
müßten Trotzdem die Einrichtung einer königl Polizei
weniger Kosten verursacht wurde doch vor einer solchen
gewannt und gesagt man solle sich seine Selbstständigkeit
bewahren Zum Schluß erklärte sich die Versammlung
gegen die Errichtung von Wohnhäuftm für die Direktoren
der höheren städtischen Lehranstalten In unserer Stadt
gebe es in der Nähe der Schulen solch schöne Wohnungen
für die Herren Direktoren daß der Bau von sehr wenig
rentirenden Grundstücken dadurch überflüssig erscheint Ist
einmal der Anfang gemacht so werden auch noch andere
städtische Beamte mit dem gleichen Gesuch kommen

sDer Etat der Gottesacker Verwaltung pro
1889/90 balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 43400
Mk gegen 37900 Mk im Vorjahre Die Einnahme
bilden Zinsen von Kapitalien 3481,56 vom Grundeigen
thum 2415,15 Beiträge von Grabbogenbesitzern zur In
standhaltung der Umfassungsmauern 40,33 für Verleihung
von Erbbegräbnissen zc 22150 Begräbniß und Leichen
haus Gebühren zc 15294 Insgemein 18,96 Mk In
der Ausgabe erscheinen für Instandhaltung der Grund
stücke der Begräbnißstätten der Wege und der Utensilien c

10630 Abgaben 2250 Verwaltungskosten 15957 Ver
zinsung und Tilgung der Schulden 14250 Insgemein
313 Mk Zur Verzinsung und Tilgung der Schulden
ist Folgendes zu bemerken für die Einrichtung des Süd
friedhofes sind bewilligt 230963,35 Mk und verausgabt
bis rrlt November 1888 223147,40 Mk also noch dis
ponibel 7815,95 Mk Von den bewilligten 230963,35
Mk trägt die Gottesackerkasse aus eigenen Mitteln 80000
Mark es bleiben mithin aus der Anleihe zu decken
150,963,36 Mk Da die gesammten Einrichtungskosten
zur Zeit noch nicht endgültig feststehen weil der Bau noch
nicht beendet ist so sind 150 000 Mk vorläufig zur Ein
stellung gebracht

Sitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und Thüringen Herr Professor Lüdecke
theilte im Anschluß an die in der letzten Sitzung von ihm be
sprochenen Eigenschaften des Turmalins mit daß Professor
Jannasch Göttingen jetzt Untersuchungen mit diesem Mineral an
stellt deren Resultate zedenfalls zur genaueren Kenntniß dieses
Minerals beitragen werden Weiter machte Herr Prof L
davon Mittheilung daß ein Herr Derby bei seinen Unter
suchungen der Granite Gneise Syenite etc das seltene Mineral
Monacit gefunden hat Auch im Sand wird das Mineral
welches das hohe specifische Gewicht von 5 bat gefunden Ge
wonnen wird es indem man den Sand in ähnlicher Weise wie
den Gold haltenden Sand wäscht Weiter machte Herr Prof
L auf ein Mineral aufmerksam welches in Canada gefunden
wird und außer Arsenik etc auch Platina enthält Bis daher
wurde Platina fast nur rein aufgefunden Das interessante
Mineral sieht gryu wie Zink aus und kommt in Würfeln Okta

macht aber als das Kunstwerk abgeliefert wurde weigerte sich
der Fabrikant die Rechnung zu berichtigen weil die prinzliche
Nase zu groß und zu sehr röthlich angelaufen sei Der Künst
ler reichte eine Klage ein der Fabrikant brachte Zeugen die
beschworen daß der Erbe des englischen Thrones keine große
roth angelaufene Na e und kein aufgidunsenes Gesicht habe
Die Geschworenen aber ließen sich dadurch nicht abhalten dem
Künstler seine ausbedun nen 10 Guineen zuzusprechen

Vnter der Erde Ein seltsamer Vorfall wurde in
diesen Tagen vor dem Wiener Gerichte verhandelt Im Januar
hatte dort eine Mutter ihrem Leben und dem ihres Kindes
durch Verhungern in einem unterirdischen Kanäle ein Ende zu
machen gesucht war aber nach längerer Zeit bemerkt und nun
angeklagt worden In der Verhandlung ergab sich nach der
N fr Pr folgendes Die Edeleute Anton und AgnesKrejci lebten in fortwährendem Unfrieden theils wegen der

gänzlich unbegründeten Eifersucht der Frau theils wegen miß
licher Vermögensverhältnisse Montag den 14 Januar nach
einem sehr heftigen Wortwechsel Mischen den Eheleuten war
die Gattin des Lebens ganz und gar überdrüssig geworden
Sehr rasch hatte sie den Entschluß gefaßt sich und ihr Kind
den aus erster Ehe stammenden achtjährigen Sohn Leopold
Andricka zu todten Sie wollte dies mit einem Rasirmesser
thun und hatte schon das Eisen an den Hals des Kindes ge
legt als dieses in ein furchtbares Schreien ausbcach Mitleid
oder Furcht bewogen die Mutter diese Art des Todes aufzu
geben jedoch fest entschlossen vereint mit ihrem Kinde zu ster
ben verließ sie mit dem Knaben eiligst das Haus und irrte
planlos umher Die Nacht verbrachte sie bei einer Bekannten
in Währmg bei Wien Dienstag früh begann sie jedoch wieder
ihre Wanderung und durchstreifte mit dem Kinde ganzWähring
was sie auch während der Nacht fortsetzte Weder sie noch
das Kind hatten seit sie die Wohnung verlassen etwas zu sich
genommen und ganz ermattet brach das Weib am Mittwoch
mit dem Kinde daß vor Hunger foriwährend weinte auf einem
Felde zusammen Mittwoch Abends kam sie nach dem Vororte
Gersthof wo sie von Müdigkeit und Entkräftung übermannt
in einen Kanal flüchtete welcher sich unter der ziemlich verein
samten zwischen Feldern und Gärten nach Altgersthof führen
den Schönbrunnerstraße hinzieht Hier wollte sie mit ihrem
Kinde den Hungertod sterben Das Kind war bald in Be
wußtlosigkeit gesunken aus der es erst dann erweckt wurde als
die Ratten die beständigen Bewohner dieses Ortes über seinen
Körper hinwegkrochen Am Donnerstag Vormittag hörte ein
Briefträger das Wimmern des K ndes man holte Beamte
stieg in den Kanal hinab und fand in einer schauderhaften und
ekelerregenden Umgebung die Frau mit ihrem Kinde auf einem
Steine hart an der Kanalwand sitzend der Knabe regungslos
über die Mutter gebeugt Beide waren so schwach und er
schöpft daß sie sich nicht zu bewegen vermochten Mutter und
Kind wurden dann mit Spei e und Trank gelabt erstere mußte
in das Krankenhaus gebiachi werd n Der Knabe erholte sich
wohl und wurde der häuslichen Pflege übergeben allein er lag
lange an der in Folge des Schreckens eingetretenen Krankheit
darnieder Die Wachleute mußten sich einige Zeit in freier
Luft ergehen um sich von den entsetzlichen Dünnen die sie in
der Tiefe eiugeathmet halten zu erholen Richter Was
hat Sie denn bewogen Ihr Kind das Sie wie Sie angeben
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edern und Dodekaedern vor Herr Oberst v Borries legte
Kaurikopal vor welches dem Besitz des Herrn Fabri
kanten Lippert entstammte und ihm vom Geometer Herrn
Ackermann übergeben worden war Das Stück stammte
aus Zanzibar und war c n einer Seite desselben von
den dortigen Einwohnern ein Menschenantlitz in ziemlich
geschickter Weise herausgeschnitzt worden Herr Dr Heher
gab Erklärung dafür daß in manchen Jahren die Weintrauben
trotz reicher Blüthe wenig Beeren zeitigen Das Fehlen des
die Befruchtung vermittelnden Windes sowie in der Blüthe
eingetretenes Regenwetter tragen Schuld an dem Ausfall der
Beerenernte Herr Prof Freiherr v Fritsch legte verstei
nerte Muscheln Inoosrawiis vor welche bei Quedlinburg auf
gefunden von dem dortigen Lehrer Herrn Klöber als Ge
schenk eingesandt worden waren Treffliche Abbildungen dieser
Muschelart konnten aus dem Jahrbuch der königlich preußischen
geologischen Landesanstalt und Bergakademie in Berlin 1887
vorgelegt werden Herr Dr Graß mann sprach über die
Entstehung der Passatwinde Herr Prof v Fritsch gedachte
mit warm empfundenen Worten des Abscheidens des Nestors
der deutschen Geognostik des Herrn v Dechen und verwies
aus die Verdienste welche sich der Entschlafene um die geolo
gische Wissenschaft überhaupt und speziell um die geologische
Kartiruna erworben hat Zu Ebren des Verstorbenen erhob
sich die Versammlung von den Plätzen Als letzter Sitzungs
tag im Semester wurde der 7 März und als erster Sitzungs
tag im neuen Semester der 2 Mai bestimmt Eine außer
ordentliche Sitzung wird zu Ehren des Herrn Professors Dr
Kirchner welcher von Halle scheidet am 14 März abge
halten werden

Die Männer Liedertafel hielt gestern Abend
in dem prächtig dekorirten Saale des Neuen Theaters
ein größeres Wintervergnügen ab bestehend in Concert
und Ball Der altbewährte gute Ruf dessen sich dieser
strebsame Verein auch unter der jetzigen Direktion des
Herrn Lehrer Dönicke erfreut kam auch bei den gestrigen
vor einem sehr zahlreichen Auditorium zu Gehör gebrachten
Leistungen voll zur Geltung Von dem reichhaltigen und
mannigfaltig zusammengestellten Programm verdienen
volles Lob die beiden Männerchöre mit Orchesterbegleitung

Waldharsen von Edw Schultz und Ein Sonntag auf
der Alm Walzer Idylle von Th Koschat welch letzterer
sowohl wie mehrere Solo Ouartetts stürmischen Applaus
hervorriefen Eine ganz besonoere Ueberraschung wurde
d M Verein nach Beendigung des Concerts dadurch zu
Theil daß ihm seitens des Vorstandes des Halleschen
Schützenbundes für Mitwirkung bei ven Gesangsconcerten
gelegentlich des XI Mitteldeutschen Bundesschießens zur
Erinnerung an dasselbe ein Fahnenband mit silberner Me
daille welche das Btldniß des verstorbenen Kaisers Fried
rich trägt feierlichst überreicht wurde

Die Sektion XII Regierungsbezirk Merseburg der Fuhr
werks Berufsgenossenfchaft hielt vorgestern Nachmittag Hierselbst
ihre ordentliche Generalversammlung ab Der Borsitzende Hr

roschkenbesitzer und Stadtverordneter F Hummel Halle er

so sehr lieben in eine so schreckliche Situation zu bringen
Angekl Ich hab geglaubt es wird schnell vorübergehe

Aber der Mensch stirbt sehr schwer Richter Eine häus
liche Zwistigkeit kann doch nicht die Ursache zu einem so furcht
baren Plane sein Angekl Mein Mann hat keine Arbeit
gehabt das Geld ist uns ausgegangen wir haben keinen
Kreuzer gehabt mein Mann hat immer geschimpft und ich hab
immer gealaubt er wird mich schlagen Dann hab ich fort
während Kopfschmerzen gehabt das Alles war wir zuwider

Richter Nach Allem was vorliegt scheinen Sie mehrere
Tage in dem Kanäle gewesen zu sein Angekl Ich war
glücklich ich habe nichts von mir gewußt erst sehr spät bin ich
zu mir gekommen ich glaube der Bub hat mich durch sein
Winseln aufgeweckt Das war schrecklich Herr Richter das
war Die Angeklagte hielt sich beide Hände vor das Gksicht
schluKzte laut auf und sank wieder auf den Stuhl zurück
Der Richter sprach die Angeklagte frei mit der Begründung
die Angeklagte habe zur Zeit der That von Nahrungssorgen
und physischen Schmerzen verfolgt sich m einem Zustande der
Sinnesverwirrung befunden der ihre Handlungsweise nach
Ansicht des Gerichtes nicht als strafbar erscheinen lassen kann

sCocainismus Ein französischer Arzt Dr Regnard
warnt in der Mpubl Fr vor dem Coeainismus auf dessen
gefährliche Folgen wir schon einmal aufmerksam gemacht haben
Vor fünf Jahren zeigte Regnard bei einer Vorlesung die er
über die Morphiumiucht der höchsten Pariser Gesellschafts
sch chten hielt ein Fläschchen mit weißlichem Pulver vor dessen
Inhalt damals noch kaum bekannt war Aber er prophezeite
benits das Auftauchen einer neuen Betäubungsmethode Das
weißliche Pulver war Coeam ein Mkaloid das bekanntlich
aus den Blättern eines in Peru und Bolivia wachsenden Baumes
gezogen wird Jetzt ist bereits die Rede davon den Baum
nach Algier und Spanien wo er natürlich eine außerordentlich
lohnende Kultur schaffen würde zu verpflanzen Peruaner und
Brasilianer gebrauchten ja die Coeablätter schn it langem
zu Theeaufgüssen welche nach Tisch genossen en und
Bergleute kauten die Blätter um sich zur zu
halien Aber bis vor Kurzem fand noch keine Mäßige
Herstellung des Coeains für Europa statt und das Kilo kostete
dort deshalb noch 25000 Francs weil ein Pfund Blätter zur
Herstellung eines Gramms Extrakt nothwendig war Seit
einigen Jahren ist der Preis jedoch in Folge verbesserter Ge
winnungsmethoden ungeheuer gefallen und damit hat nicht
nur die Anwendung in der Medizin überhand sondern auch
der Cocaimsmus zugenommen Vielfach haben sich Morphium
Esser von ihrer Sucht durch Anwendung des Cocains befreien
wollen Hier liegt der Uebergang zum chronischen Cocainis
mus zum letzten Modelaster Die Folgen desselben bei ge
steigerten Dosen sind schrecklich Ein 48Mr ger Kaufmann be
kam zunächst Gesichtsvisionen sah die Möbel tanzen fühlte
fleine Würmer unter seiner Zunge Alles erschien ihm ver
feinert in seiner Umgebung so oaß er sich wie Gulliver im
Liliput vorkam er lebte in der Wahnvorstellung als sei seine
Hsut mit Choleramikroben durchsetzt Das Gefühl als sei der
Körper von kleinen Thierchen durchwühlt scheint ein Haupt
symptom des CocaintSmus zu sein Ein 44jähriger Apotheker
der in Paris behandelt wurde glaubte Luft und Kleider mit
Mikroben erfüllt und zerstach sich mit Stecknadeln um dieselben
auszugraben und zu entkernen Ein 39jähriger Arzt ebenfalls
Cocainift glaubte sein Gesicht mit kleinen Eocainkrhstalleu be
deckt Er kratzte und schabte sich wie wahnsinnig um den
lästigen Ueberzug zu entfernen Ich habe Alarm geschlagen
ruft Dr Regnard zum Schlüsse aus und meine Pflicht ge
than indem ich warnte Es wird noch hundert Cocainkranke
geben die ihre Sucht und die Folgen verbergen Auch sehe
ich schoi ein neues Modelaster am Horizont austanchen Man
glaubt jetzt Wunder der Schmerzstillung mit Antivyrin ver
richten zu können Aber die Siörung des Nervensystems durch
Einwirkung chemischer Substanzen bleibt nicht ungestraft Man
wird bald die verderblichen Folgen dieses Heilmittels zu ver
zeichnen haben unter dem Sammelnamen des nächsten Mode
lasters des Antipyrinismus

stattete zunächst den Verwaltungsbericht kür 1688 Der Ein
nahme von 800 Mark stand eine Ausgabe von 670,03 Mark
entgegen Die Sektion hatte zu Anfang des Berichtsjahres
532 Betriebe mit 1237 versicheruugspflichtigen Personen An
gemeldet wurden 26 Unfälle von denen 7 entschädiaungspflich
tig Rentenempfänger waren es 21 mit 3555,47 Mark Die
Verwaltungskosten beliefen sich auf 761,25 Mk wovon die Ge
nossenschaft beiträgt 91,22 Mk Nach Berathung der Unfall
verhütungsvorschriften theilte der Sektionsvorstand das Resul
tat derselben dem Genossenschaftsvorstand mit dem Ersuchen
mit die ErWirkung der reichsversicherungsamtlicheu Genehmig
ung zu betreiben Bisher ist ein Erfolg noch nicht zu verzeich
nen doch soll die Angelegenheit weiter geführt werden Die
Vertrauensmännerbezirke sind gemäß dem Beschlusse der vor
jährigen Versammlung verkleinert worden Der Etat Pro 1889
wurde in Einnahme und Ausgabe gleich auf 1200 Mk festge
setzt Zum Schluß trat man in eine Besprechung ein über ge
setzliche Vorschriften im Fuhrwe ksbetriebe

s Stadt Theater Z Für Sonnabend ist wie bereits
erwähnt als Gastspiel von Franz Tewele Mitglied des deut
schen Theaters in Berlin Heinrich Jantsch s historisches Volks
schauspiel in 4 Bildern Kaiser Josef II und die Schusters
tochter angesetzt Herr Tewele spielt die Rolle des Kaiser Josef
Heinrich Jantfch die des Schuster Schopfinger

Herr Franz Tewele welcher sich am Sonnabend den 23
Februar zum ersten Male dem Publikum der Stadt Halle als
Schauspieler vorstellen wird zählte s Z zu dem Stäbe der
jugendirischen Talente welche Meister Laube für sein Wiener
Stadttheater zu acquiriren verstand Tewele zählt zu den
sogen interessanten Schauspieler, jedes Wort erhält in seinem
Munde die Bedeutung einer Pointe Er ist ein Jndividuali
täts Schauspieler und würde man in Verlegenheit gerathen
ihn nach dem Bühnen Jargon mit einem Fach zu qualinzi
ren Seine charakterischen Gebilde im Lustspiel verrathen
prickelnde Champagnerlaune Eine Zeit lang stand Tewele dem
Carltheater in Wien als Direktor vor Unter seiner Direktion
fand Boecaeio die erste Aufführung in Wien und ganz Wien
wurde durch Tewele s Prinzen Pietro elektrisirt der mit seinem
uuäiei und Äoclioi ungezählten Strophen volksthümliche Bedeut
ung zu geben verstand Monlinet im Hütteichesitzer uns
Lämmchen in den Krisen eine Döring Rolle bilden Teweles
Domäne im Deutschen Theater in Berlin Neuerdings liest
man von Offerten welche der neue Direktor des Wiener Burg
theaters Herr Dr Förster Herrn Tewele für die kaiserliche
Bühne gemacht

Der Montag 2ö Februar bringt uns wieder einen gern
gesehenen Gast Frl Marie Barkany und zwar in der Nolle
der Julie von Shakespeare Am Dienstag geht mit dieser Künst
lerin Adrienne Lecouvrenr in Scene nut dem Gaste in der
Titelrolle und hat sich Fräulein Bedre bereit erklärt neben dem
Gaste in der hervorragendsten weiblichen Rolle der Prinzessin
von Bouillon das Ensemble der Aufführung zu unterstützen

Das Gastspiel von Fräulein Marie Barkany wird nur diese
2 Rollen umfassen

sDie Saales ist feit vorgestern derart gestiegen daß
sie nahezu vollufng ist

Meber Brandstiftungen durch KinderZ hat der Vor
stand des Verbandes öffentlicher Feuer Versicherungs Gesell
schaften in Deutschland statistische Erhebungen veranstalten lassen
In der Zeit von 1862 bis 1871 hatten im Bereiche von 33
jener Anstalten 1843 solche Brände staltgefunden mit einem
Gebäudeschaden von zusammen 4103 728 Mark Nach einer
Wahrscheinlichkelts Berechnung würde sich hiernach aus die ge
dachte Periode für sämmtliche öffentliche Anstalten eine Summe
von 8 490000 Mark und für das ganze Deutsche Reich eine
solche von 18 Millionen Mk ergeben Für die Zeit von 1872
bis 1878 hatten 39 Anstalten Notizen geliefert nach welchen
2464 Brandfälle mit einem Gebäudeschaden von 7168 032 Mk
sich ergaben füi alle öffentlichen Anstalten wurden 12 und für
das Deutsche Reich 4 Millionen Schaden hiernach berechnet

Eingehendere Notizen endlich wurden für die g Jahre 1879
bis 1886 von 49 Gesellschaften geliefert welche 4993 Brand
fälle mit 12 905 betroffenen Gebäuden und einem Gesammt
schaden von 10110 236 Mark ergaben Der Anzahl der Fälle
nach fand eine Vermehrung in dieser Periode um 120 Proz
statt 1879 382 1886 843 Bei allen diesen Aufstellungen
kamen die Mobiliarschäden nicht in Berechnung da hierfür
keine Notizen geliefert waren Wohl aber wurde bezüglich der
durch solche Brandfälle verursachten Verluste an Menschenleben
konstatirt daß allein im Bereiche der öffentlichen Sozietäten
der Provinz Sachsen m der Zeit von 1872 bis 1888 42
Kinder dabei umgekommen sind Vorstehende Zahlen sprechen
gewiß deutlich genug für die dringende Nothwendigkeit daß
Alles aufgeboten werden muß um durch Ermahnung und Be
lehrung diesem schweren Uebclstande entgegenzuwirken

Ueuer In dem neuen photographischen Atelier
von Müller Ptlgram in der Poststraße brach heute
Morgen Feuer aus Der angerichtete Schaden soll be
trächtlich sein

Standesamt Halle a S Meldung vom 21 Februar
Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich Cyriacus Gotthold

Weiße vor dem Stein hör 2 und Pauline Charlotte Luise
Nietzschmann Wettinerstraße 2 Der Handarbeiter Karl
Gottlob Plaue Hirtengaffe 19 und Adelheid Ottilie Schumann
Brunoswarte 14 Der Hutmacher Paul Otto Josef Stein
brück und Jda Minna Hartwig Hartha Der Malermeister
Friedrich Johann Karl Hohn Halle und Anna Therese Emilie
Seeburg Schafstädt Der Beleuchtungsinspektor Moritz
Hermann Hickel Wuchererstraße 17 und Klara Mathilde Anna
Bröcker vor dem Steinthor 10 Der Ingenieur Karl Rein
hold Richard Kühl Merseburg und Anna Ataria Busch Land
wehrstraße 10 Der Handarbeiter Johann Friedrich Eduard
Hey e und Marie Rosine Gafert Annenstraße 1

Geboren Dem Handarbeiter WilhelmRonniger IS Paul
Franz Willy Raffineriestraße 3 Dem Oekonom Paul Koh
nert 1 T große Brauhausgasse 30 Dem Etsendreher Kon
rad Bönicke 1 T Rosa Hedwig Thorstraße 26 Dem Gla
sermeister Hermann Berlm 1 S Franz Hermann Krnkenberg
straße 8 Dem Kutscher Friedrich Freyberg 1 T Friederike
Wilhelmine Liliengasse 12 Dem Schmied Alben Veidt 1
S Albert Wilhelm Mühlgasse 3 Dem Kaufmann Heinrich
Wedekind 1 S Richard Heinrich Dem Bahnarbeiter Wil
Helm Bäcker 1 S Max Willy Dem Fabrikarbeiter Arthur
Pernitzfch 1 S Otto Hugo Lessingstraße 18 Dem Victua
lienhändler Gustav Scholz 1 K große Wallstraße 35 36
Dem Kesselschmied Oswald Weigel 1 T Elisabeth Anna
Thurmstraße 27 3 unehel S

Gestorben Des H lfsbrem er Robert Bandermann S
Robert Kurt Willy 2 I 5 M 6 T Brunoswarte 18 Die
Wittwe Victoria Henriette Hilbert geb Kutzer 56 I 2 T
Schulgasse 2b Der Handarbeiter Gottlob Kögel 75 I 2
M 25 T Klinik
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 20 Februar

Gebore Dem Dachdeckermeister M V Gantzke 1 S
Aigu straxe 63 Dem Zimmermann G F Steher 1 S
große Brunuenstraße 17

Gestorben Des Kesselschmied H L W Hobusch S 4 I
11 M 15 T Scydlitzstraße 6 Des Bergarbeiter E Börk
ner S 1 I 1 M 9 T Reilstraße 63

Meldung vom 21 Februar
Geboren Dem Zeugschmied A H Kayser 1 S Reil

straße 11
Gestorben Unbekannte männliche Leiche in der Saale an

geschwommen

Erwiderung

Auf die Einsendung des Herrn Dr Fr Kohl mann
in Nr 44 des Hall Tgbl ist zu entgegnen daß ihm
eine Verwechselung untergelaufen ist die schon
viel Falsches zu Tage gefördert hat und von den Sach
kundigen schon oft gerügt ist die aber wie das vorliegende
Beispiel zeigt immer wieder auftaucht die Verwechselung
zwischen Stadtwappen und Stadtsiegel Dieser für
bestimmte Fragen wichtige Unterschied dessen erschöpfende
Darlegung weit über den Rahmen einer kurzen Entgegnung
hinausgehen würde ist schon von dem tresflichen Drey
Haupt sehr sorgfältig scharf und richtig festgehalten II
323/24 und noch ganz kürzlich las ich in der Zeitschrift Der
Sammler 1888 Nr 6 S 107 ein paar Worte über
den Mangel Siegel und Wappen nicht auseinanderhal
ten zu können von dem Staatsarchivar Sello in Mag
deburg bezw dem Heraldiker L Clericus daselbst

In Folge jener Verwechselung glaubt also Herr Dr
Kohlmann daß mit dem von mir erwähnten Stadtwap
pen das alte Stadtsiegel mit Mauer und Thürmen heral
disch meist gethürmtes Kastell genannt gemeint sei Soviel
ich jedoch weiß hat diese Siegeltype nie und nirgends als
Hallesches Stadtwappen gedient anderwärts ist es ja oft
der Füll gewesen daß man die Siegeltype einfach in das
Wappen herübernahm und mein Ausdruck bezog sich
auf das eigentliche Stadtwappen im genauen
und richtigen Sinne dieses Wortes Halbmond mit
zwei Sternen roth im weißen Felde welches 1327
vielleicht schon 1316 mit wirklicher Wappenform im Sie
gel der Halle schen Thalschöffen mit Helmzier Form
auch im Siegel der Vergschöffen vorkommt Alles Nähere
namentlich auch über die Beziehungen des Wappens zum
Kloster Neuwerk findet sich in dem längeren Aufsatze
Das Hallische Wappen Hall Sonntagsblatt Beil zur

Hall Ztg 1881 Nr 18 und 20 wo nur ein ge neben
sächliche Punkte über das Alter der Pfarrkirchen zc
nach den neueren Forschungen zu modificiren sind

Zu der versteckten Berichtigung des Herrn Dr Kohl
mann wir wissen daß bemerke ich Es ist
mir nach Dreyh II 303 sehr gut bekannt daß die Kreß
schen Annalen die Abschrift einer Urkunde von 1316 ent
halten mit der Angabe es hätten daran das Stadt die
Schöpften und die Jnnungsstegel gehangen Dagegen
weiß ich nicht ob Kreß ausdrücklich sagt daß
die S ch o ppen sie g el von 1316 denen an der
Urkunde vom 21 Oktober 1327 wie sie Dreh
Haupt I 63 abbildet vollständig gleichen und da
her mein vorsichtiges vielleicht schon 1316 Findet sich
eine solche ausdrückliche Angabe bei Kreß so bitte ich
Herrn Dr Kohlmann um öffentliche oder private Mit
theilung findet sie sich nicht so kommen wir über das
Vielleicht und im günstigsten Falle über die Wahrschein

lichkeit nicht hinaus und können von einem Wissen in
diesem Punkte nicht reden

Zörbig Reinhold Schmidt
Kirchliche Anzeigen

Am Sonntag Sexagesimä predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superin
tendent O Förster Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen

Montag den 25 Februar Abends 6 U,hr Gottesdienst zur
Eröffnung der Missionsconferenz für die Provinz Sachsen
Predigt Herr Konsist Rath Renner aus Wernigerode

Sonntag den 24 Februar Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Fu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Burgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter Abends
6 Uhr Derselbe

Nachm 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Oberprediger Sickel

Freitag den 1 März Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 1V Uhr Kindergottesdienst Herr
Oberprediger Saran Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
m ann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Konsist Rath Goebel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8V Uhr Vormittag

Akademischer Gottesdienst Vormittag 11V Uhr Herr
Professor v Hering

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfs
prediger Müller

Freitag den 1 März Abends 8 Uhr Mlssionsstunde
Herr Pastor Knuih

Im städtischen Siechenhanse Vormittag 9 Uhr Herr
Vicar Graßhoff

I Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
I ordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 3 Uhr
stille hl Messe mit Homilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und Litanei

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst



Getraute
Zu U L Frauen Den 16 Februar der Spielwaaren

fabrikant M Ehleder zu Berlin mit M Meyer Der Bau
techniker K Taube mit A Grote Den 20 Februar der
Schlosser R Edelmann mit M Knoche

Ulrichsparochie Den 16 Februar der Feilenhauer O E A
Göbel mit D S H Carstensen Den 13 Februar der
Bautechniker P W Helmholz mit I M D Jänicke

Moriizparochie Den 17 Februar der Handarbetter Linne
mit M A S Linne geb Rothe

Neumarkt Den 17 Februar der Posthilfsbote Schermer
mit W M Arndt

Manch Den 13 Februar der Müller u Tischler F O
Lauch zu Unter Teutschenthal mit W B Wilde Den 17
Februar der Zimmermann P O F Maurer mit E B Leiter

Getaufte
Zu U L Frauen Des Buchbinder Keller T Elisabeth

Margarethe geb 18 Mai 1883 Des Kellner Jungblut S
Wilhelm Max geb 13 September Des Schlossermeister
Koch S Friedrich Wilhelm Otto geb 23 Oktober Des
Kaufmann Zöbifch T Anna Elisabeth geb 4 November

Militär Gemeinde Des Vicefeldwebel Ropte T Anna
Elle geb 12 Dezember 1838

Ulrichsparochie Des Schuhmacher Meißner S August
Oskar geb 20 Februar 1333 Des Hilfsbremser Schmkel
T Anna Frieda geb 22 Juli Des Steinhauer Metze S
Franz Hermann Otto geb 3 September Des Postschaffner
Stolze T Emma Margarethe geb 22 November Des
Techniker Schaaf S Fritz Julius Waldemar geb 25 Novbr

Des Schlosser Hahnemann S Bernhard Alfred geb 3V
November Des Böttcher Hohmann T Bertha Marie geb
Z Dezember Des Buchhalter Zeymer T Helene Anna
geb 5 Dezember Des Kaufmann Schräpler S Wilhelm
Paul geb 16 Dezember Des Ingenieur Meseck S
Johannes Richard geb 26 Dezember Des Schmied Keller
S Otto Paul geb 11 Januar 1889 Des Sattler Schön
wälder S Kurt Ewald geb 14 Januar Des Tischler
Sonnabend S Adolf geb 17 Januar Des Eisendreher
Planert T Gertrud Pauline Ernestine geb 18 Januar

Roritzpaxochie Des Büreaugehilsen Keller T Martha
geb 6 Dezember 18S8 Des Schlosser Zimmermann S
Paul Ernst geb 10 Dezember

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Richard Oskar
geb 7 Februar 1389 Des Kellner Mnskulus T Henriette
Leopoldine Paula geb 7 Februar Eins unehel T Louise
Anna geb 8 Februar Eine unehel T Klara Martha geb
12 Februar

NeulnsrZt Des Bahnarbeiter Strauß S Gustav geb 14
Februar 1883 Des Lieutenant a D Braun T Anna
Hedwig Clara geb 13 November Des Kaufmann Michael
T, Martha Elise Charlotte geb 18 November Des Kauf
mann Schmeißer T Marianne Dora geb 25 November
Des Handarbeiter Rodeck S Karl Friedrich Wilhelm geb 3
Januar 1839 Des Cigarrenmacher Kaiser T Emma Anna
geb 4 Januar

Glamcha Des Handarbeiter Herrmann S Friedrich
Wilhelm geb 25 Juni 1838 Des Handarbeiter Bachmann
S Karl Otto geb 2V November Des Schriftsetzer Behle
T Johanne Gertrud geb 24 November Des Zimmermann
Röder T Emma Anna Meta geb 5 Dezeinber Des
Handarbeiter Töpfer S Max Ernst geb 19 Dezember
DeS Drechsler Wilke T Auguste Anna geb 29 Dezember

W erssualnackiMÄten
aus dem Bereiche des 4 Armeecorhs

Thümmcl Pr Lt vom 7 Thüringischen Infanterie Regi
ment Nr 96 unter Beförderung zum Hauptmann und Stell
ung a Za sutts des Infanterie Regiments Fürst Leopold
von Anhalt Dessau 1 Magdeburg Nr 26 als Lehrer zur
Kriegsschule in Kassel versetzt Walter Sek Lt vom 7 Thür
Infanterie Regiment Nr 96 zum Pr Lt befördert v Men
gersbausen Sek Lt vom Magdeburgischen Husaren Regiment
Nr 10 s Ik suits des Regiments gestellt Albrecht Hauptm
und Comp Chef vom Infanterie Regiment Fürst Leopold von
Anhalt Dessau 1 Magdeburg Nr 23 unter Beförderung zum
überzähligen Major in das Grenadier Regiment König Fried
rich Wilhelm i 2 Ostprenß Nr 3 versetzt v d Borne
Hauptmann vom Infanterie Regiment Fürst Leopold von An
haltDessau 1 Magdeburg Nr 26 zum Comp Chef ernannt
v Wnssow Hauptmann und Comp Chef vom Jnfsntene Regt
Nr 137 in das 4 Thüringische Infanterie Regiment Nr 72
versetzt v Knörr charakteris Rittm vom Magdeburg Hus
Regt Nr 10 unter Beförderung zum Rittmeister und Escadr
Chef vorläufig ohne Patent in das Leib Garde Husaren Regt
v Heimvurg Sek Lt vom 2 Hannov Ulanen Regement Nr
14 in das Magdeburgische Husaren Regiment Nr 10 versetzt
v Oheimb Pc Lt vom Thüiing Hus Regt Nr 12 zum über
zähligen Rittm befördert v Laue II Sek Lt vom 7 Thür
Infanterie Regiment Nr 96 als Comp Offiz zur Unteroffizier
schule zu Ettlingen kommandirt Begemann Hauptmann vom
7 Thüringischen Infanterie Regiment Nr 96 als Comp Chef
in das Infanterie Regiment Graf Schwerin 3 Pomm Nr
14 versetzt Kitzinger Pr Lt vom 7 Thüringischen Jnfant
Regt Nr 96 zum überzäh Hauptm befördert v Hutier
Vr Lt vom 2 Niederschlestschen In Regt Nr 47 in das
7 Thüringischen Jnf Regt Nr 96 versetzt Schulenburg
Sek Lt vom Fuß Art Regt Encke Magdeburg Nr 4 in
das Garde Fuß Art Regiment Rampoldt I Sek Lt vom
Fuß Art Rgt Encke Magdeb N 4 in das Fuß Art Regt
Nr 11 versetzt Graf Hue de Grats Major z D zuletzt
Rittmeister und EZcadr Chef im jetzigen Kür Regt v Seydlitz
Magdeburg Nr 7 mit seiner Pension und der Erlaubniß
zum ferneren Tragen der Uniform des Regts der Abschied be
willigt

Provinz und Nachbarstaaten
Erfurt 20 Febr Eine Millionenerbschaft wurde

gestern bei der hiesigen Königlichen Regierung abgehoben Seit
vielen Jahren ist bei der genannten Behörde die Hinterlassen
schaft des in hiesiger Gegend veistorbenen Amtmanns Keute
depomrt Das bedeutende Vermögen desselben das im Laufe
der Jahre durch den Zufluß der Zinsen auf ziemlich eine Million
Mark angewachsen ist konnte bisher an die vom Testator ein
gesetzten Erben nicht ausgehändigt werden weil das Testament

von Verwandten des Erblassers angefochten worden war Nun
mehr ist der langwierige Prozeß entschieden und das bedeu
tende Vermögen gestern einem entfernten Verwandten des
Todten einem in München wohnhaften Herrn Namens Keute
ausgehändigt worden Derselbe ist selbst ein mehrfacher
Millionär

Frankenstein Unhold Der 20jährige Stellenbe
sitzerssohn Spillmann in Grochan hiesigen Kreises schoß an
einem der letzten Abende nachdem zwei seiner jüngeren Ge
schwister sich zur Nachtruhe begeben hatten mit einem sechs
läufigen Revolver nach Vater und Mutter um Beide zu todten
Der Vater erhielt einen Schuß in die rechte Wange die Kugel
drang bis in den entgegengesetzten Backenknochen durch und
konnte bis jetzt nicht entfernt werden Die Mutter hielt als
der Sohn den Schuß abfeuerte beide Hände vor das Gesicht
Das in den linken Unterarm eingedrungene Geschoß wurde von
dem herbeigeholten Arzt alsbald entfernt Der Mordgesell
wurde verhaftet Ueber die Beweggründe die ihn zu dieser
entsetzlichen That veranlaßt hat er sich bis jetzt nicht geäußert
Man hofft die beiden schwer verletzten Personen am Leben zu
erhalten

Haube und Verkehr
Coursbericht der Biwkstvms z Halle s S

Börse vom 22 Februar
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Hallescher Zuckerbericht vom 22 Februar 1839
Rohzucker In den ersten Tagen der Berichtswoche war die
Tendenz eine ruhige bei unveränderten Preisen Im weiteren
Verlauf entwickelte sich dagegen eine sehr rege Kauflust ganz
besonders seitens inländischer Raffinerien welche successive eine
Vreisbesseruug von ca Mk 6,60 herbeiführte Umsatz hiesigen
Bezirks 59 MO Sack Rasfinirter Zucker Für alle Sorten
rasfinirten Zuckers trat in dieser Woche bessere Frage auf und
bewilligten Käufer die erhöhten Forderungen der Raffinerien
Heutige Notirungeu Rohzucker per 100 Kilo Rende
meut 92 7 Mk 37,20 37,50 Rendemeut 83 Mk 35,0035,60 Nachprodukte 757 Rendement Mk 25,50 29,50
Rafsinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f Mk 53,50
Patent Würfel Mk 62,50 Gem Raffinade I Mk 57,00 57,50
Gem Melis I Mk 54,50 Melasse zur Entzuckerung Mk
6,00 6,20

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 1K Februar
1889 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 32,00 bis
Mk Weizenmehl 00 27,00 bis 27,50 Mark Weizenmehl 0
25,00 bis 25,50 Mk Roggenmehl 0 24,00 bisMk Roggen
mehl 0j1 23,00 bis Mark Futtermehl 15 00 bis
Mk Roggenkleie 11,50 bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
schaale f 9,75 M Haidemehl 32 M

Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein zu
Halle a S In der gestern abgehaltenen Generalversammlung
wurde die Vertheilung einer Dividende von 11 pCt beschlossen

Zörbiger Bankverein von Sch röt er Körner u Co
zu Zörbig Nach dem Geschäftsberichte für 1888 betrug der
Gesammtumsatz 8484639 Mk Der Reingewinn bezifferte sich
auf 44619 Mk Die Generalversammlung beschloß die Ver
theilung einer Dividende von 3 PCt für 1333

Eisleber Diskonto Gesellschaft Nach dem Ge
schäftsbericht pro 1883 war der Reingewinn über 50060 Mk
größer als im vergangenen Jahre Die Depositen Konten
weisen zum Schluß des Jahres gegen das Vorjahr nur geringe
Veiänderungen auf Für eine voraussichtlich nicht beizutrei
bende Forderung sind 6000 Mk zurückgestellt ohne das Del
kredere Konto in Anspruch zu nehmen Auf dem Gewinn und
Verlust Konto ist der Ertrag des Zinsen Konto um 8091 Mk
der des Werthpapier Konto um 51530 Mk des RimessenWechsel Konto um 13 0 Mk besser als im vorigen Jahre da
gegen ist das Diskonto Konto um 1305 Mk und das Pro
Visions Kouto um 1171 Mk zurückgegangen Der Gesammt
Umsatz ist wieder etwa eine Millinn größer gewesen als 1887
Der erzielte Reingewinn beträgt nach Absetzung von 2500 M
für die Spezialreserve 132747 M Dieser Betrag soll folgende
Verwendung finden Tantieme des Anfsichtsraths 3982 Mk

Antheil der persönlich haftenden Gesellschafter 16762 M wek
tere Dotirnng der Spezialreserve 2500 M Dividende der
Kommanditisten 12 pCt 108000 Mk Aufwendungen für
das Geschäftslokal 1000 Mk und Uebertrag auf Delkredere
Konto 511 Mk

Die gegenwärtige Steigerung des Importes böhmi
scher Braunkohlen scheint in ihrer Entwicklung noch nicht
beendet zu sein Dieselbe wird einerseits verursacht durch das
Unterliegen einzelner konkurrirender Braunkohlengruben ande
rerseits durch die mächtige Entwickelung der bisherigen Kon
sumtionsorte Deutschlands für dieses Material

Wetterbericht des Halle scheu Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 23 Februar 1889

Zunächst noch Fortdauer des veränderliche
kälteren Wetters zeitweise mit Neigung zu Nie
derschlägen

Dat Std
Barom
red Z
llUH

Thermometer
nach

Islsiiis j Rsaaia,

lFsuch
tigkeit

Luft /o
Wind Wetter

3 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

746,0
747,0
747,0

2,S
5 0
2,S

2 0
4,0
2,0

75
85
80

bedeckt

bedeckt

wolkig

21/2

22/2

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbrannten
Städten folgende Haparanda 12 Petersburg 12 Memel

4 Berlin 2 Hamburg 2 Chemnitz 3 München
1 Wien j 2 Scilly l8 Balentia j 9

WasserstNnde Am 22 Februars Halle 2,40 Trotha
5 3,12 Am 21 Februar Calbe Oberpepel 1,76 Unterpe
gel j 1,84 Dresden 0,30 Magdeburg 4 1,41

Telegraphische Nachsichten
Bremuschweig 22 Februa Telegr des Hall

Tagebl Staatsminister Görtz Wrisberg ist heute früh
5Vz Uhr gestorben

Riga 21 Februar Die Riga sche Ztg ist durch die für
die Dauer von 8 Monaten ausgesprochene Entziehung des
Rechtes des Inseraten Abdruckes in Zensurstrafe genommen
worden

Pest 21 Febr Wegen des Zwischenrufes des Deputirten
Polonyi in gestriger Sitzung des Unterhauses Die Pnlszky s
wollen noch mehr Aemter fand heute Nachmittag ein Pistolen
duell zwischen Carl Pnlszky und Polonyi statt Das Duell das an
dem msprünglich dafür in Aussicht genommenen Orte durch
die Polizei verhindert und darauf an einem anderen Orte aus
gefochten wurde verlief unblutig

Rom 21 Febr Der Agenzia Stefani wird aus Aden
gemeldet es verlautet gerüchiweife daß der französische Kreuzer

Seignelay mit dem Admiral Aubry an Bord die von der
Expedition Aschiuoffs bei Sagallo eingenommene Stellung
bombardirt habe 5 Personen seien verwundet einige Kosaken
seien als Gefangene nach Obock gebracht

Rom 21 Februar Nach einer Meldung aus Spezzia
wurde gestern dort bei einem Schuhmacher Namens Dini ein
Kistchen Dynamit mit Beschlag belegt Dini wurde verhaftet
In dem Kanal in der Nähe von Doliteonea wurde gleichfalls
ein Kistchen Dynamit gefunden In der letzten Nacht wurden
mehrere Verhaftungen vorgenommen

Paris 21 Februar Das neue Ministerium ist konstituirt
und wie folgt zusammengesetzt Tirard Präsidium und Handel
Constans Inneres Rouvier Finanzen Thsvenet Justiz Fal
lisres Unterricht Fahe Ackerbau Aves Guyot Arbeiten Frey
cinet Krieg Janrvs Marine Das bezügliche Dekret ist be
reits vom Präsidenten Carnot unterzeichnet Die Ernennung
des Ministers sür die Auswärtigen Angelegenheiten ist noch
vorbehalten

London 21 Februar Vor der Parnell Commission fand
heute die Vernehmung Pigott s statt Pigott stellte auf das
Bestimmteste in Abrede die bekannten Parnellbriefe gefälscht
zu haben Er habe dieselben thnlweise von einem fenischen
Conclave in Paris unter den feierlichsten Verschwiegenheits
Eiden theilweise von einem gewissen Brown in Cork gekauft
Pigott deponirte sodann über die Unterredungen die er kurz
vor Eröffnung der jetzigen Untersuchung mit Labouchsre Par
nell und Lewis dem Sachwalter Parnells gehabt habe Alle
drei hätten ihn theils durch Drohungen theils durch Versprech
ungen dazu zu bestimmen gesucht daß er die Fälschung der
Briefe zugestehe Labouchsre habe ihm dafür 1000 Pfund Ster
ling angeboten Bei den hierauf von Rüssel Parnell s Anwalt
an Pigott gerichteten Fragen behauptete Letzterer er könne sich
nicht erinnern kurz vor der Veröffentlichung der Parnellbrieke
einen Brief an den Erzbischof Walch geschrieben zu haben wo
rin er behufs Zurückweisung eines gegen Parnell bevorstehen
den Angriffs seine Hilfe angeboten habe Rüssel verlas darauf
den betreffenden Brief

London 21 Februar Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gusson erklärte Die Regierung könne keine Verantwortlichkeit
übernehmen hinstch lich der Handels und Missionsstationen am
Nyassa See und in Central Nyassa sie habe aber gegen jeden
Versuch Portugals die Schiffahrt auf demZawbest zuschließe
protestirt

Gegen Forschungsexpeditionen welche von portugiesischer
Seite in portugiesischen Besitzungen unternommen würden
könne die Regierung nicht protestiren Es würde aber Grund
vorhanden sein zu klagen wenn dergleichen Expeditionen als
Mittel gebraucht würden um die englischen Handels und
Missionsstationen zu schädigen DieDebatte wurde hiernach
vertagt

London 21 Februar Oberhaus Bei der Berathung der
auf die Thronrede zu erlassenden Adresse erklärte der Premier
Marguis von Salisbnry er theile die von Lord Granville
zum Ausdruck gebrachte Sympathie für das österreichische Kai
serhaus und die Völker Oesterreich Ungarns Was die Blo
nde von Zanzibar angehe so sei dieselbe erfolgreich Der
Schriftwechsel bezüglich der Samoa Angelegenheit solle demnächst
vorgelegt werden England wünsche in Samoa nur die Her
stellung der Ruhe und des Handels
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Wohnung für 650 u 250 Mk

zu vermiethen
HenrietteuftratzelS

Schmalz Aff Hamb
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vorzüglich zu Bureau geeignet
sofort zu vermiethen

Rathhausgasse I
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Wohuuug mit Gartenbenutzunz
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ganz oder getheilt zum 1 April
auch früher zu vermiethen Be
sichtigung Nachm 2 4
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Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte 18
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genden Tag ist nicht mehr erforder
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Anfana 7 Uhr

zütrkeate
vrlRs

Echt Möuchever LZwenbrS

DirsZiion MsRzz sÄ
UKMMvili
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SvNuaSsnd dM Fsbruar R88N
162 Vorstellung ZS Vorstellung außer Abonuement

GwmKliges Gastspiel von

VGTNSZG
Mitglied des deutschen Theaters i Berlin

Zum I Male

MMs FGSBM II
m ÄlG

Historisches Volksschauspiel in 4 Bildern von Heinrich Jantsch

I tie nk kior WLss ZHMZGs
AG

Freitag den SS Mebruas
Ztsr grsszer RmremSeAd

verbanden mit großer musikalischer Abendunterhaltung
Narrenkappen gratis

Zur Ausführung kommen u A Der Leipziger Gtvdtsoldat
in türkischer Tracht Hochachtungsvoll SS

Emilie Jeß
Maria Coppe
Adolf Schumacher
Kl Probsthain

Eduard Wendt
Eugen Ludwig
Heinrich Jantsch
Theo Hieronymi
Alwin Boewe
Kl Probsthain

Erstes Bild
miKjviiL t

Meister Schopstnger Vorstand der Schusterinnung Heinrich Jantsch
Rosa dessen Gattin
Kathi dessen Tochter
Franz Altgesell und Werkführer bei Schopstnger
Nazl Schusterjunge

Zweites Bild
Ar t im I 8 Ii stsr

Graf Carl von Wildenschwert
Der Kammerdiener des Grafen
Schopstnger
Jean Bedienter
Jacob Bedienter
Nazl

Drittes Bild
IZiiiv ckivZi stiiiickv lkvi vz Ii llKaiser Joseph II

Graf Wildenschwert Eduard WendtDie Gräfin von Hochmannsfeld Louise Schaffnit
Freiherr v Sonnenfels Director d Wiener Hoftheaters Erich Schmidt
Der Pfarrer von Gamming Hilmar Geißler
Franziska Bernthal Kleinhäuslerin Eleonore Mahr
Meister Schopstnger Heinrich Jantsch
Meister Krantkops Vorsteher der Schlossermnung Berthold Sprotte
Meister Franke Hofichneider Vorst d Schneiderinnung Alfred Biehler

Der Vorsteher der Tischlerinnung
Ein Adjutant des Kaisers

Viertes Bild

IZiii i w K rtviiKaiser Joseph II
Gras Wildcnschwert
Meister Schopstnger
Rosa dessen Weib
Kathi dessen Tochter
Kraulkopf
Franke

Die Handlung spielt um das Jahr 1783
S H H Kaiser Joseph H Z i risi 1kv,v Iv als Gast

Mach dem 1 und 2 Bilde finden längere Pause statt

Eduard Wendt
Heinrich Jantsch
Emilie Ich
Maria Coppe
BerLhold Sprotte
Alfred Biehler

Ort Wien

Pro c Loge 1R 3,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchestersautenil 2,50

Ml 2 R letzte Reihe 0,50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Parguel 2, MkProsc Loge2 R 2,
Parterre numm 1 25
2 R Vorderr 1 50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

GarderoSs AboNNSMents Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang hr Ende vor AO Uh

Sonntag den S4 Februar Nachmit
tags zi/z Uhr Fremden Vorstellung

bei außergewöhnlich ermäßigten Preisen Parquet Logen Orchestersaw

tcuil Balkon a 1 oder Nvi AZS IIVI Vormerkungen werten schon jetzt an der Theaterkas
entgegengenommen Abends 7 Uhr 163 Vorstellung 40 Vorstell
anster Abonnement Einmaliges Gastspiel von Frl Alexandra
Mitschinsr vom Stadttheater in Magdeburg Elsa
Alexandra Mitschinsr

Sütol ZMeäv Rlisol
s g 12 3 Nr

grössere und kleinere OsHenners Diners niul Lonxers können unter Lerüoks vli
tiZunx der jeveiliZen Laison in eitxeinässsr nskiilirnnA sofort servirt werden

6

i

Ä

mit guter Schulbildung und aus
guter Familie kann Ostern in mein
Colonialwaaren Geschäst als

r Sl rIinK
eintreten

Ott IZzff vii tviii in Weimar

UM MIMervrm
Bestes Schmalz

Pfd s Pfg
6 Pfund bei

Zoll

für 3 Mk

Ferner empfehle

iiii is j weH I 50
iiiKjtptvI Pfund 50 H

ZLir v ivii gebacken Pfd 25 H
sowie sämmtl HliN s sito üQlitt
in nur prima gutkochender Waare
zu billigsten Preisen O
KrkMSck 8 VsckMk

Mein in angenehmer Wohnlage
nächst dem Mühlwege in der La
sontaineftr belegenes hochherr
schaftlich eingerichtetes Haus
grundstück mit Thorsahrt großem
Hof u ld Garten Pssrdeställen Wa
genremise pp beabsichtige anderwei
tiger Unternehmung halber zu ver
kaufen Besichtigung nach vorhe
riger Anmeldung

v ii MI Ii Architect
ZOO Ctr fetter Speck in

monatlichen Lieferungen von 20 Ctr
bis incl November werden gegen
Caffe zu kaufen gesucht von

M Hülln Gera Neust
Streu uud Langftroh

I Wiesenheu
osserirt jed OuantumWalter
Fritze Merssburg rstraß 42

MUWGKWMMMMWWWMM

Suche per sos für ein Colomal
waarengeschäst einen jungen

der auch mögl in der Delikateßw
Branche Bescheid weiß Off sud
LZ x bes H Räder Bitterfeld
E ne

ältere
die auch Hausarbeit mit übernimmt
sucht zum 1 April

Frau Rechtsanwalt 8 Iit5ttv
Blumenstr i i

Eingang
nur vom Steinthorplatz

Direktion MaharLschitsch K

Mvat
Grstzes CoueeVt

und

SNeMliLiK HsWmg
Mis FMisii

englische Tanzsängerinnen
KS

Evolutionen auf dem Schwungseile
M s ZZAWWvZiv

Künstlerin auf d Telegraphendrahts

NKIe Vivtoii uProduction a d Crystallpyramide
Alr ZT I sii ,Schnell naler
Die Vllz i v i1s lic i
Kärnthner Damen Terzett

Zli iIriA I rviiZü und Mi
MZtl livimvÄz

Gedächtnißkünstler
Herren

8vlivi ll I ivvliteiistviii
die Wiener Gigerln österr Duettisten

Frl 8 i Z ttv
angarische Liedersängerin

Herr li t v i vUniversal Humorist

Rlr mit seinen dressir
ten Hunden Affen und Pferden

Wegen Verheirathung meines
jetzigen Mädchens suche ich zum
April ein tüchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugnissen

Justizräthin ZiriikeiilkvrK
Kirchthor 17

Junge Mädchen find wieder zur
Kräftig der Ges gründl Erl des
Haush weibl Handarb Fortbild
in Wifsensch freundl und liebev
Aufnahme Villa mit Garten
Fr M Schmidt Blankenburg a/H

ttlmiliiii NckM
Provinz Hannover x

städtische seitens d Kgl
Prensz Negierung snbven
tiouirte Fachschule für

RWmtchiikr
Neues ZG Semester 1 Mai

Anfragende erhalten durch
den Direktor Dr Stehle das
Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

Vorarbeiter
finden bei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung in der Dampfkessel
fabrik von ÄA K iWii W iii
Zeit

Tüchtige Maurer
gesucht Händelstraße SS

ßmIiMr MM Nii
AipMerstraße 87188

1 Meii Schreiber
sucht Rechtsanwalt tSümm

Halle a S
Lehrlings Gesuch

Sohn anständiger Eltern
welcher Lust hat die Klempnerei
zu erlernen kann in die Lehre
treten sofort oder I April
O HV 8 iiIvHV ki Klempnermst

Am Kirchthor SS

Für einen ausländisch Freqnen
tanten einer hiesigen Hochschule
wird Logis auch ganze Pension
gesucht bei einem Gymnastal Pro
iessor der die literarische Beaussich
ligung desselben sowie die nöthige
Nochhilfe zu leisten gewillt ist

Ausführliche nicht anonyme Zu
schriften mit Preisangabe bittet
man unter Wr F M SV an
die Exped d Bl zu richten

Gmrsl EersmnlW
her II Schllhmacher Ze

Montag den SS Febrnar er
Nachmittags 4 /z Vhr

im Restaurant zum Eiskeller
gr Schlamm 9

Tagesordnung 1 Bericht der
Jahresrechnung von 1838 2 Wahl
eines Vorstehers 3 Rendanten
wähl 4 Ergänzungswahl der
Prüfungskommission 5 Botenan
gelegenheiten Um zahlreiches Er
scheinen der Mitglieder ersucht

der Borstand
Bürgerverein

für städt Interessen

Smmabend den SS d Mts
Abends 8 Uhr

im Restaurant Mürs Isi S aiii
Wer Vorstand

Gärtner Verein
Sonnabend Abends 8 Uhr

U GI HWSWSNZ WZAA
im Gambrinus

VIi Rl tiivvkv

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

ZJeden Sonntag Bormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

riiIiK Ii j pvi
im i Mittk K ti i

bei

Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uhr
Gr Nachmittags Borstellung
Jeder Erwachsene hat das Recht

ein Kind frei mitzubringen
Preise der Plätze und Vorverkauf

der Billets siehe Tageszettel

Victsna THMer
Sonnabend den 23 Februar 1889

Goldene Berge
Lebensbild mit Gesang in 5 Bildern

KZ

s

2

Z
3

5 ss M SZ

llöt ZMllsr kimll
Heute Sannabend

früh Uhr Wellfleisch
O 51

hallescher SchiiheÄmS
Unseren verehrt Mitgliedern zur

Nachricht daß Sonntag den S4
Februar er Nachmittags auf
unserem Schietzhaus Birk
hahn ein

UllrntMjWM
stattfindet wozu wir Sie nebst Fa
milie nur hierdurch einladen

Gäste find uns wie immer
willkommen Der Barktand

Orelmtkr UMverej
Sonnabend den 23 Febr 1889

MGZSA
Der Borstand

Brief erhaltest
K N Halle Blies tiegt

seit 14 ans betreffendem Post Ämt

llMöH 1 UMZÄSIi
verleiht billig

SlüiiskvtÄorstr IS
Für dm redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichsttaße IS geöffnet von 7
Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

r Morgens bis llhr Abends
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